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3.8. Zusatzspielordnung Basketball

1. Grundsätzliche Regelungen

1.1. Diese Zusatzspielordnung ist Teil der Spielordnung des CVJM-

Gesamtverbandes in Deutschland. Sie gilt für die Durchführung von deut-

schen Eichenkreuzmeisterschaften und anderen auf Gesamtverbandsebene 

stattfindenden Wettbewerben im Basketball.

1.2. Alle Basketballspiele werden nach den Regeln der FIBA und des DBB durch-

geführt, sofern diese Spielordnung oder die Ausschreibung nichts anderes 

aussagen.

2. Teilnahmeberechtigung

2.1. Jedes Mitglied des Gesamtverbandes kann eine Mannschaft stellen. Der 

Fachwart des Mitgliedes oder die Geschäftsstelle meldet die Mannschaft(en) 

an den Fachwart des GV und den Ausrichter (zur Kenntnis).

2.2. Dem Meister des ausrichtenden Verbandes muss eine Teilnahmemöglichkeit 

eingeräumt werden.

2.3. Der ausrichtende Verein ist der Vertreter des ausrichtenden Mitgliedes, der 

nicht mehr für seine Teilnahme an den DEM vom Fachwart oder der Ge-

schäftsstelle des ausrichtenden Verbandes bestätigt werden muss.

Wird nicht fristgemäß entsprechend der Ausschreibung durch die Mitglieder 

gemeldet oder verzichten Mitglieder auf die Teilnahme, werden die freien 

Plätze durch Mannschaften anderer Verbände aufgefüllt. Dabei hat das aus-

richtende Mitglied als erstes das Recht eine zweite Mannschaft zu melden. 

Dies ist der Meister des Verbandes, falls dieser nicht der Ausrichter ist. Das 

weitere Auffüllrecht wird mit der Terminplanung bekannt gegeben und rich-

tet sich nach der Anzahl der Mannschaften in den Mitgliedsverbänden.

3. Durchführung

3.1. Die DEM im Basketball werden in Turnierform mit maximal 8 Mannschaften 

ausgetragen. Die Mannschaften werden entsprechend ihrer Spielklasse bei 

ihrem jeweiligen Landesfachverband durch Los zugeordnet. Mannschaften, 

die aus der selben Liga eines Fachverbandes kommen, sollen nach Möglich-

keit nicht in der Vorrunde gegeneinander spielen.
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3.1.1.Bei acht Mannschaften

Vorrunde: 

1. Gruppe 2. Gruppe

1. Spiel a – b 1. Spiel e – f

2. Spiel c – d 2. Spiel g – h

3. Spiel a – c 3. Spiel e – g

4. Spiel b – d 4. Spiel f – h

5. Spiel a – d 5. Spiel e – h

6. Spiel b – c 6. Spiel f – g

Zwischenrunde:

1. Spiel 1. Gruppe 1 - 2. Gruppe 2

2. Spiel 1. Gruppe 2 - 2. Gruppe 1

Endrunde:

3. Spiel 4. Gruppe 1 - 4. Gruppe 2  (Platz 7 und 8)

4. Spiel 3. Gruppe 1 - 3. Gruppe 2 (Platz 5 und 6)

5. Spiel Verl. 1.  Sp. – Verl. 2. Sp. (Platz 3 und 4)

6. Spiel Sieg. 1. Sp. – Sieg. 2. Sp. (Platz 1 und 2)

3.1.2.Bei sieben Mannschaften

Vorrunde: 1. Gruppe Gruppe 2 entsprechend (3.1.1.)

1. Spiel A – B

2. Spiel B – C

3. Spiel C – B

Zwischen- und Endrunde entsprechend 3.1.1.

3.1.3.Bei sechs Mannschaften

2 Gruppen á 3 Mannschaften; 

Vorrunde wie 3.1.2.; Zwischen- und Endrunde wie 3.1.1.

3.1.4.Bei fünf Mannschaften jeder gegen jeden

1. Tag: A – E / C – D / E – A / B – C / D – E

2. Tag: E – B / A – D / E – C / B – D / A - C

4. Spielwertung

4.1. Gewonnene Spiele werden mit 2:0; verlorene mit 0:2 Wertungspunkten 

gewertet. Unentschieden gibt es in den Vorrundenspielen und zählen 1:1 

Wertungspunkte.

4.2. Über die Reihenfolge der Platzierung in der Tabelle entscheidet die höhere 

Zahl der positiven Wertungspunkte.

4.3. Schließen mehrere Mannschaften eine Spielrunde mit der gleichen Zahl po-

sitiver Wertungspunkte ab, so werden die entsprechenden Regeln der FIBA 

angewendet.
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